
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Unser Anliegen war es, eine gute und ansprechende räumliche Umgebung für unsere Jüngsten 
zu schaffen, in der sie sich wohlfühlen und optimal betreut werden können. Die Räume und 
Außenräume sollen dem pädagogischen Konzept Grundlage sein und Platz schaffen für die 
unterschiedlichsten Aktivitäten. 
Den Aspekten der Wirtschaftlichkeit wurde durch zeitgemäßes, energieeffizientes Bauen  
Rechnung getragen.                                                                                              AGM 

 

Montessori-Kinderhaus 
Huberesch 
Anbau einer Kinderkrippe 
 
Im  Rahmen der Bedarfsplanung für die 
Betreuung der Kinder unter 3  
Jahren wurden durch Anbau am Kinderhaus 
Huberesch Plätze für eine Gruppe 
geschaffen. 
Im Anbau sind der Gruppenraum, der 
Schlafraum mit Schlafburg sowie WC-und 
Wickelraum untergebracht. Ein Spielflur 
fungiert auch als Garderobe und gleichzeitig 
als Verbindungselement zum Kindergarten. 
Eine Verbindungstür lässt Besuche der 
Kinder und die gemeinsame Nutzung des 
Personalraumes zu. 
Die für Krabbelkinder sinnvolle 
Fußbodenheizung und die dezentrale 
Lüftung mit Wärmerückgewinnung schaffen 
ein angenehmes Raumklima. 
Die Finanzierung erfolgte über die 
Fipos Hochbau 2.4641.9400.000-1025 und 
Erwerb beweglicher Sachen 
2.4641.9350.000-1025 mit gemeinsamer 
Deckungsfähigkeit. 
Die Summe Hochbau wurde durch Antrag 
auf Mehrausgaben auf 224.695,98 € erhöht. 
 

 

Daten und Fakten 
 
 
Projektkosten: 249.695,98 € 
  
Fördermittel: 70.000,00 € 
  
Planungsbeginn: 2/2009 
  
Bauzeit: 9 Monate 
  
Projektleitung: AGM, Frau Hoffmann-Felder 
  
Architekt: Lensler + Partner 
  
Statik: Witschard und Partner 
  
Haustechnik: Lensler + Partner 


